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Frau Prof. Schlosser ist ach der Französin Anne-Mariıie Pelletier die zweıte Frau, die diese
renommıierte theologische Auszeichnung erhält /weiter Ratzinger-Preisträger ist heuer der
bekannte Schweizer Architekt Marıo a) Mitglied der Päpstlichen ademıle der schönen
Künste. Der Preis ist Je miıt uro dotiert.

L-— oren esen en

Die richtige Betonung biblischer Ortsbezeichnungen un: Personennamen ann auch für CI-

ahrene Bibelleser/innen bisweilen ıne Herausforderung darstellen war en die Deut-
sche Bischofskonferenz, der Rat der Evangelischen Kirche 1ın Deutschlan: und die Deutsche
Bibelgesellschaft 1mM Zuge der gemeinsamen Arbeit der Einheitsübersetzung (1980) eine
egelung ZUTr Schreibung un Aussprache biblischer Eigennamen vereinbart, doch sind diese
„LOccumer Richtlinien vielerorts nicht ausreichend bekannt ussten S1e Z eispiel, ass
die etonung bei „Ahiram' auf der ersten e7 alsO auf dem ”A3 jegt, bei .Ahira‘ jedoch auf
der zweıtene also auf dem S 1« ?

Um die a nicht Ur für Lektor/innen! vereinfachen, hat das Bibelwerk eine
Handreichung erstellt, welche die Ausspracheregelungen auf Basıs der „LOccumer Richtlini-
en  CC zusammenfasst und auf www.jahrederbibel.at als PDEFE-  okument gratis ZU OWN103|
bereitsteht.

{[Diese seit Herbst 2018 zugängliche Omepage den drei „Jahren der Bibel“ bietet noch
viele welıtere Hilfsmittel, 1pps un Materialien rund die Arbeit miıt der Bibel ugleic
dient S1e als zentrale Plattform ZUT Sichtbarmachung er Veranstaltungen und Initiativen 1ın
den Bibeljahren 1ın Sahnz Österreich. Hier en S1ie Bildungsangebote VO  - Einzelvorträgen
bis Lehrgängen, aber auch Informationen Ausstellungen, Reisen oder Veranstaltungen

Schnittpunkt VOIl un: Kunst/Kultur. DIie Weiterbildungsmöglichkeiten sind breit
gefächert un richten sich Bibelinteressierte 1m Allgemeinen ebenso WI1e Multiplikator/
innen ıIn Pfarren, Pastoral oder Bildungseinrichtungen 1m Speziellen.

Ein besonderer Schwerpunkt des Veranstaltungsangebots wird dabei auf den Lektoren-
dienst gelegt, bringt doch die Einführung der revidierten Einheitsübersetzung hörbare Ver-
änderungen 1m Gottesdienst mıt sich, die einer Vorbereitung edurien Das Bibelwerk
und die Pastoralämter der Öösterreichischen DiöOzesen bieten deshalb Lektorenschulungen 1ın
unterschiedlicher ange un Intensität un haben auch hilfreiche Begleitmaterialien C1I-

stellt
Darüber hinaus en S1e auf www.jahrederbibel.at dem Motto der Bibeljahre entspre-

en! nregungen, hören, lesen un das eigene en davon berühren lassen.
So hoffen WITF, vielfältige Zugänge ZU „Buch der Bücher“ aufzumachen, damit CS NEUu als
lebendige Grundlage kirchlicher und persönlicher Lebensvollzüge 1Ns Bewusstsein komme.


